
AUSGABE 70 

GeMa – up to date 

GESAMTSCHULE MARIENHEIDE 

Unsere Schule feiert wieder große Erfolge im Handball 

10. April 2019 

Die Handballschulmannschaft der Jungen hat in der Wettkampfklasse II Ende 

Januar mit zwei souveränen Siegen gegen die Gymnasien aus Wermelskirchen 

und Rheinbach die Bezirksendrunde erreicht. Sie kämpfte dann Mitte Februar 

in der Endrunde der Bezirksmeisterschaften von „Jugend trainiert für 

Olympia“ gegen drei weitere Teilnehmer in Marienheide um den Einzug in das 

Landesfinale. Dabei konnte sich die Mannschaft gegen das Collegium 

Josephinum aus Bonn, das Albert-Schweitzer-Gymnasium aus Hürth sowie 

gegen die Mannschaft der Gesamtschule aus Aachen-Brand durchsetzen und 

zog als Sieger des Regierungsbezirks Köln ins Landesfinale ein, das am 7.3. in 

Gummersbach stattfand.  

Dort gewann Marienheide souverän sowohl das Auftaktspiel gegen die 

Mannschaft des Joseph-Haydn-Gymnasiums aus Senden als auch das zweite 

Spiel gegen das Gymnasium Letmathe aus Iserlohn. Motiviert durch die ersten 

beiden Siege fanden sich die Marienheider gut in das Turnier ein und besiegten 

im dritten Spiel auch die Mannschaft des Carl-Fuhlrott-Gymnasium aus 

Wuppertal deutlich mit 16:11. Am Ende ging es gegen „den traditionellen 

Gegner“ der Marienheider bei Landesmeisterschaften, gegen das 

Besselgymnasium aus Minden, das bis dahin wie Marienheide alle Spiele 

gewonnen hatte. In diesem Spiel vergab Marienheide zu viele Chancen und 

verlor etwas zu deutlich mit 17:9, sodass Minden als Landesmeister NRW 

Anfang Mai in Berlin vertreten wird. Gerne wäre unsere Schule Ende April mit 

ihrer Mannschaft nach 2008, 2013 und 2014 wieder zum Bundesfinale nach 

Berlin gefahren und hätte dort sowohl NRW als auch den Oberbergischen 

Kreis vertreten.  

Schulleiter Wolfgang Krug und die Betreuer Thomas Möller und Günter 

Truetsch zeigten sich dennoch sehr zufrieden mit dem erreichten 2. Platz in 

diesem Turnier und auch mit den Leistungen der Mannschaft in den letzten 

Wochen. 

 

Robotik-Mannschaft erreicht Landesfinale 

Die Robotik-Mannschaft des Zertifikatskurses Robotik unserer Schule konnte 

beim Regionalentscheid des „Robot-Performance“-Wettbewerbs in Gummers-

bach den zweiten Platz belegen und sich somit für das NRW-Landesfinale in 

Mülheim an der Ruhr am 6. April qualifizieren. Dort musste sie sich in einem 

noch stärkeren Teilnehmerfeld beweisen und erreichte einen achtbaren 5. Platz.  

Worum ging es? Es war ein Thema vorgegeben („Unsere Digitale Welt“) und 

zu diesem Thema dachten sich die Mädchen und Jungen aus den Klassen 9 und 

10 eine phantasievolle Geschichte aus, die dann erzählt und mit Hilfe von Lego

-Robotern und viel selbstgebautem Zubehör aufgeführt wurde. Die Mannschaft 

hat dabei nicht nur viel Engagement bewiesen (so mancher Nachmittag und 

Samstag musste „dran glauben“), sondern hat sich auch in den Wettbewerben  

den Herausforderungen und Schwierigkeiten tapfer gestellt und dabei eine 

große Portion Kampfgeist und Entschlossenheit zur Problemlösung gezeigt!  

Nicht nur die beiden Betreuer Volker Sprenger und Heddo Mäder, sondern 

auch die ganze Schule kann stolz auf die Mannschaft sein, die mit dem 

Erreichen des Landesfinales und dem dort erreichten 5. Platzes dem Robotik-

bereich unserer Schule als MINT-freundliche Schule großen Aufwind 

beschert.  
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Die Tischtennisschulmannschaft der 

Jungen in der WK II erreichte Mitte Ja-

nuar durch zwei Siege gegen Gymnasien 

aus Erkelenz und Köln das Landesfinale 

in Düsseldorf. Das war ein toller Erfolg, 

auch wenn in Düsseldorf unsere Mann-

schaft nur krasser Außenseiter war. Die 

Schulmannschaft hat dann am 31. Januar 

beim Landesfinale in Düsseldorf den-

noch mit zwei Siegen (Gymnasium aus 

Mariengarden, Marienschule aus Lipp-

stadt) und zwei Niederlagen (Lessing-

Gymnasium Düsseldorf, Gesamtschule 

aus Driburg), ein sehr gutes Ergebnis 

erreicht. Durch das schlechtere Satz-

verhältnis landete unsere Mannschaft 

dann letztendlich mit zwei Siegen und 

zwei Niederlagen punktgleich mit dem 

Zweit- und Drittplatzierten auf dem un-

dankbaren vierten Platz. Nach kurzer 

Enttäuschung zeigten sich letztendlich 

die Mannschaft und ihr Betreuer Karim 

Kholki mit den gezeigten Leistungen 

zufrieden, auch wenn mehr drin gewesen 

wäre. 

Beim Tischtennismilchcup gewannen die 

Mädchen- und Jungenmannschaft der 

Klasse 5c jeweils das Bezirksfinale in 

ihrer Klasse gewonnen und fahren im 

Mai zum Landesfinale nach Düsseldorf.  
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09.01.2019 Ski-Exkursionen nach Winterberg 
 und Kals: 

28 Schülerinnen und Schüler machten sich auf, um in 

Winterberg eine Woche vor der Fahrt in die Tiroler 

Alpen das Können auf der Skipiste aufzufrischen oder 

gar erste Erfahrungen auf den schmalen Brettern zu 

sammeln. Vom 18.01. bis 26.01.2019 ging es dann 

nach Kals in Osttirol, wo unterhalb des Groß-

glockners bei schönstem Skiwetter die Pisten 

„unsicher gemacht wurden“. 

23.01.2019 Hochschulerkundungstag der Q2: 

Angehende Abiturienten besuchten an diesem Tag zur 

Hochschulerkundung die Universität Siegen, wo sie 

an Infoveranstaltungen zu verschiedenen Studien-

gängen teilnahmen. 

05.02.2019 MINT-Klasse in Schülerakademie 

 in Köln:  

Vier Schülerinnen und Schüler der MINT-Klasse 5d 

unserer Schule waren mit ihrem Klassenlehrer Herrn 

Kayser in der Katharina-Henoth-Gesamtschule in 

Köln, um dort an der Veranstaltung „Wir holen die 

Natur in die Schule – Wildbienen machen den Schul-

hof bunter“ teilzunehmen. Die Veranstaltung ist Teil 

des Projekts „Schule der Zukunft/Bildung für Nach-

haltigkeit“, an dem auch unsere Schule teilnimmt.  

06.02.2019 EW-Exkursion nach Berkenroth:  

Am 06.02.2019 unternahm der Q2-Erziehungswissen-

schafts-LK von Frau Schleifenbaum eine Exkursion 

zur Freien Schule Berkenroth, um sich einen Praxis-

einblick in die Montessoripädagogik zu verschaffen.  

19.02.2019 Lateinkurse erkundeten römisches 

 Köln:  

Der Kombikurs Latein Q1/Q2 von Frau Petri besuchte 

an diesem Tage die römischen Teile von Köln. Die 

allgegenwärtigen „Reste“ des römischen Kölns im 

Stadtbild wurden genauer betrachtet. 

28.02.2019 Gesamtschule feierte ausgelassen 

 Karneval:  

An Weiberfastnacht wurde ab 10.11 Uhr ausgiebig 

Karneval gefeiert. Ein buntes Programm im Pädago-

gischen Zentrum und in den Sporthallen lud zum 

Mitmachen ein. 

27.03.2019 Synagogenbesuch in Wuppertal:  

Am 27.03.19 fuhren die Schüler des Kurses Evgl. 

Religion von Frau Würflinger zur Synagoge nach 

Wuppertal-Barmen.  

08.04.2019 Theaterbesuch der EF in Köln:  

Am 08.04.19 besuchten alle Schüler der EF das 

Horizonte-Theater in Köln, um eine Aufführung der 

"Physiker" vom F. Dürrenmatt zu sehen. 

(Ausführliche Berichte und Fotos: siehe Homepage 

der Schule) 

Aktuelles kurz gefasst 

Am 22.01.2019 wurde für die Schülerinnen der Klassen 8-10 

das Theaterstück „Das ÜBER das LEBEN oder meine 
Geburtstage mit dem Führer“  aufgeführt. Zum bundesweiten 

Jugendgedenktag zur Befreiung von Auschwitz organisierte das 

„Schule ohne Rassismus – Team“ unserer Schule unter Leitung 

von Barbara Karisch die Aufführung. Auf der Grundlage von 

Zeitzeugenberichten erzählte das Stück vom Unrechtssystem 

des NS-Staates. Mit Live-Musik, Schauspiel und Tanz handelte 

das Stück von Schicksalen, Freundschaften und Feindschaften 

und verdeutlichte, dass es nötig ist, jeden Tag für Demokratie 

und Menschlichkeit einzutreten – auch heute noch. Im 

Anschluss an die Aufführung fand ein Austausch zwischen den 

Schauspieler/innen und den Schüler/innen über die einzelnen 

Szenen, das interessante Bühnenbild aus alten Koffern und die 

verarbeiteten Zeitzeugenberichte statt.  
 

Info zum Verfahren bei Schülerbesuchen 

Alle Schüler/innen, die eine Besucherin oder einen Besucher 

mit in die Schule mitbringen möchten, müssen mindestens eine 

Woche vorher ein Besucherformular ausfüllen und von der 

jeweiligen Abteilungsleitung genehmigen lassen. Das Besucher

-formular bekommt man im Sekretariat.  

Theateraufführung an unserer Schule 
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Endlich! Auch Dank des jahrelangen Durchhaltevermögens unserer dienst-

ältesten Lehrerin Frau Wisotzki, konnten wir nun der über 40 Jahre alten 

Lehrküche im Gebäude C ade sagen. Sie zählte zu den letzten Überbleibseln der 

ehemaligen Hauptschule in Marienheide. Auf Grund dessen hatte die „Lehr-

küche“ schon bessere Zeiten hinter sich. Es wurden zwar immer wieder einzelne 

Teile erneuert und ausgetauscht, aber dies verhinderte nicht, dass zum Schluss 

immer mehr Kochzeilen keine Türen und Schaltknöpfe mehr besaßen. Ein prak-

tischer Unterricht war also kaum noch möglich.  

Gemeinsam mit Frau Gerlach und Frau Wisotzki startete ich eine große Ausmist-

Aktion, bei der uralte Töpfe, Schüsseln und Vieles mehr in die große Mülltonne 

flogen. Es gab Geräte, deren Funktionen uns völlig unbekannt waren. Viele Kis-

ten wurden mit den noch verwendbaren Utensilien gepackt und in den Neben-

raum der Lehrküche im A-Gebäude gebracht. Aber was fanden wir bei dieser 

Tagesaktion? Eine Suppenterrine mit dem Reichsadler! Dieser „historische“ 

Fund führte sogar zu leichter Unruhe im Kollegium, da einige Geschichtskolle-

ginnen und -kollegen auch Besitzer dieses „Schatzes“ sein wollten. 

Nun erstrahlt die neue Lehrküche mit vielen Schubladen in neuem Glanz. Der 

alte SV-Raum wurde aufgelöst, sodass eine fünfte Kochzeile, die das Highlight 

der Lehrküche ist, darin Platz fand. Diese Kochzeile ist speziell für Schülerinnen 

und Schüler gedacht ist, die körperlich beeinträchtigt sind. Der verstellbare Herd 

und die verstellbare Arbeitsplatte ermöglichen allen Schülerinnen und Schülern 

am praktischen Teil des Hauswirtschaftsunterrichts teilzunehmen. Alle Elektro-

geräte schonen die Umwelt. [...] 

Auch wenn wir uns alle noch nicht so schnell in der neuen Küche zurecht finden, 

sind wir guter Dinge, dass wir eines Tages alles wieder im Schlaf finden! 

Praktischer Hauswirtschaftsunterricht für alle möglich? – Geht das? 
von Denise Seeliger 

Praktikanten: 

Am 28.01.2019 begann die Praktikantin 

Jule Wickler ihr 2-wöchiges 

Schülerpraktikum bei uns, die momentan 

die zehnte Klasse des Gymnasiums 

Lindlar besucht. Vom 04.02.-13.03.2019 

machte die Praktikantin Julia Flick 

(Englisch/Philosophie SII) ihr Praktikum 

bei uns. Am gleichen Tag kam die 

Lehramtsanwärterin Antonia Otto für zwei 

Tage zu uns in die Schule, um ihr 12-

stündiges Praktikum an einer anderen 

Schulform zu absolvieren. Außerdem 

absolvierte ab Anfang Februar Chiara 

Anders ihr Praktikum im Bereich der 

Sozialpädagogik bei uns. Wir wünschen 

allen Praktikanten alles Gute bei der 

weiteren Ausbildung. 

Lehrerkollegium:  

Zum 05.02.2019 ist zwar unsere Kollegin 

Annegret Wahrburg in ihren wohlver-

dienten Ruhestand gegangen, aber da wir 

einen großen Mangel im Bereich Englisch 

haben, hat sie sich dankenswerterweise 

bereit erklärt, noch einen Englischkurs bis 

zum Schuljahresende weiterzuführen. 

Referendare:  

Zum Ende des Jahres 2018 ist unser Refe-

rendar Phil von der Ley aus dem Dienst 

ausgeschieden. Er hat sich entschieden, 

sich beruflich umzuorientieren. Wir wün-

schen ihm viel Erfolg dabei. 

 

 

 

Die Anmeldung für die neue 

Jahrgangsstufe 5 wurde erfolgreich abge-

schlossen. Trotz abnehmender Schüler-

zahlen in den 4. Jahrgängen im Einzugs-

bereich konnten wir unser Anmeldeergeb-

nis vom letzten Jahr in etwa halten. Da wir 

aufgrund der „Schule des Gemeinsamen 

Lernens“ einen niedrigeren Durchschnitts-

wert bei den Klassengrößen haben wer-

den, mussten wir einige Schüler ablehnen.   

Für die neue EF in der Sek. II, haben sich 

bisher deutlich über 50 externe Schüler/

innen angemeldet. Damit konnte die 

„Delle“ des letzten Jahres wieder aus-

geglichen werden.  

Insgesamt sind die Anmeldezahlen ein 

Ergebnis unserer tagtäglich guten Arbeit 

hier in der Schule. Allen dafür ein herz-

liches Dankeschön! 

Personalien 

Anmeldezahlen 
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Impressum:  

GeMa- up to date ist ein aktueller 

Nachrichtendienst der Gesamtschule 

Marienheide, gemeinsam erstellt von 

Lehrern und Schülern 

 

Redaktion dieser Ausgabe:  

Mathias Deger, Wolfgang Krug, 

Denise Seeliger 

V.i.S.d.P.: Wolfgang Krug  

 

Schuladresse: 

Gesamtschule Marienheide 

Pestalozzistr. 7, 51709 Marienheide 

FAX:  

0 22 64 - 45 86 50 

E-Mail:  

gema-uptodate@gesamtschule-

marienheide.de  

Gesamtschule Marienheide 

Terminübersicht : 

15.-26.04.2019 Osterferien 

01.05.2019  1. Mai (Feiertag) 

17.05.2019 Sponsorenlauf für Jg.5-7 

27.05.2019 Mündliches Abitur 

 (unterrichtsfrei)  

30.05.2019 Christi Himmelfahrt 

 (Feiertag) 

31.05.2019 beweglicher Ferientag 

(unterrichtsfrei ) 

Wir wünschen allen  

Leserinnen und Lesern 

erholsame  

Oster- 

ferien! 

Aus Schülerhand:  

„Vorbilder“ als Thema im Katholischen Religionsunterricht Jg.7 

Im Rahmen des katholischen Religionsunterrichts 7 bei Frau Astuni haben sich die 

Schülerinnen und Schüler Gedanken um Vorbilder in Sachen Umweltschutz gemacht 

und wurden aufgefordert, sich spontan Gedanken über eigene Vorbilder zu machen. 

Hier ein tolles und nachdenkenswertes Ergebnis von Maja:  

Mein Vorbild in Sachen Umweltschutz sind Tiere, weil sie die Welt nicht mit Plastik, 

Abgasen usw. zumüllen. Tiere haben den Menschen nie was getan. Sie sind friedliche 

Wesen und verteidigen sich nur in Not und führen keinen Krieg wegen Geld, Macht 
oder Religion! Sie töten nur dann, wenn sie Hunger haben oder für ihren Nachwuchs 

sorgen. Aber wir Menschen tun Tieren in den meisten Fällen nicht gut. Aber die 

Tiere haben doch nichts getan!  
 

Geschichtsexkursion ins Archiv des Liberalismus 

Am 27.03.2019 machten die Geschichtskurse der EF eine Exkursion ins Archiv des 

Liberalismus nach Gummersbach. Dazu schrieben Fernanda, Hannah und Chiara:  

Zunächst trafen wir uns alle in einem Seminarraum, wo der Leiter des Archivs uns 

erste Einblicke und Informationen über das Archiv gab. Danach wurden wir in fünf 
Gruppen eingeteilt und begannen mit dem Rundgang zu den verschiedenen Stationen. 

Es gab fünf verschiedene Stationen. Dazu gehörten die Aktenkunde, die 

Webarchivierung, die Ausstellung, die Lagerung und die Werkstatt. 

Am besten gefallen hat uns die Werkstatt, da wir dort auch selber an die Arbeit 
durften. Zum Beispiel durften wir Tesafilm von altem Papier ablösen. Dabei musste 

darauf geachtet werden, dass sich die Schrift nicht ablöst und das Papier nicht 
beschädigt wird. Wir lernten sehr viel über das Erhalten alter Schriften und Bücher 

und auch über die FDP, da das Archiv eine „Partnerschaft“ mit der FDP hat. Auch 

war es sehr spannend zu sehen, dass man im Archiv sehr viele unterschiedliche 

Arbeiten ausführen kann.  

Schlussfolgernd kann man sagen, dass der Besuch zwar empfehlenswert ist, aufgrund 

der vielen Informationen kann es bei manchen aber auch schnell zu Langeweile oder 

Überforderung kommen. Man sollte sich für das Thema interessieren. 

 

Aus der SV: 
Spendenübergabe der Schülervertretung (SV) unserer Schule 

Mit großer Freude nahm Frau Anke Vetter am 20.03.2019 stellvertretend für das 

„Bündnis für Flüchtlinge in Marienheide“ den Scheck der SV von unserer Schule 

entgegen. Insgesamt 2300 Euro konnten aus dem Erlös des letztjährigen Sponsoren-

laufes und des Sozialen Tages gespendet werden. „Das Geld wird an vielen Stellen 
dringend benötigt“ , so Frau Vetter, „oft sind es Kleinigkeiten, die schnell beschafft 

werden müssen, wie z. B. neue Bücher für den Deutschunterricht oder Blockflöten für 

den Unterricht des Musikzuges der Feuerwehr, der die Kinder mit Fluchthintergrund 

musikalisch fördert.“  Auch die Instandhaltung gespendeter Fahrräder könne so 

gewährleistet werden. Die SV unserer Schule freut sich und ist stolz mit der Spende, 

ein bisschen helfen zu können. Der nächste Sponsorenlauf findet am 17.Mai statt. 


